
ASC will Aufstieg 
klarmachen 

Göttingen (end). Für den ASC 
46 Göttingen könnte die Sai-
son nach dem Katastrophen-
Start mit zwei Niederlagen zum 
Auftakt und trotz zahlreicher 
Verletzungen ein gutes Ende 
nehmen. Momentan rangieren 
die Königsblauen punktgleich 
mit dem Meisterschaftsfavori-
ten aus Bramsche auf dem zwei-
ten Tabellenplatz der 2. Basket-
ball-Regionalliga. Die Mann-
schaft von Headcoach Marjo 
Heinemann hat drei Spiele vor 

Saisonende 
zwei Zähler 
Vorsprung auf 
den dritten Ta-
bellenplatz. 
Das erste der 
drei Spiele be-
ginnt am Sonn-
abend um 18.46 
Uhr in der 
Sporthalle des 
Hainberg-

Gymnasiums. Der Gegner ist 
der Drittplatzierte aus Bürger-
felde, der am vergangenen Wo-
chenende den Tabellenführer 
aus Bramsche bezwang. 

Da der Tabellenzweite durch 
die Aufstockung der Pro-B (2.  
Liga) in diesem Jahr so gut wie 
sicher aufsteigt, kann der ASC 
bereits vor dem Top-Duell ge-
gen die Red Devils aus Bram-

sche am darauf folgenden Spiel-
tag den Aufstieg in die erste Re-
gionalliga feiern. „Wir wollen 
unbedingt gegen Bürgerfelde 
gewinnen. Das wird jedoch al-
les andere als einfach“, weiß 
Heinemann um die Stärke der 
Gäste, die sich in der Winter-
pause mit zwei ausländischen 
Profis verstärkt haben. 

Viele Verletzte

Seit Januar gehen der US-
Amerikaner Brandon Warner 
und der Lette Lauris Gruske-
vics für die BTB-Royals auf 
Korbjagd. Die Königsblauen 
hingegen müssen weiter auf die 
drei Aufbauspieler Johannes 
Köhler, Gökhan Özbas, Noel 
van Horn, sowie auf die Außen-
spieler Hannes Greve, Jan Jör-
gensen und Kapitän Daniel 
Ebeling verzichten – mit dabei 
ist wieder der 17-jährige Sinan 
Dirim. 

Dennoch geht das Göttinger 
Basketball-Urgestein Selim 
Mulic, ASC-Topscorer, selbst-
bewusst in den Meisterschafts-
endspurt: „Wir gewinnen jetzt 
die nächsten drei Spiele, dann 
sind wir Meister, und alles ist 
gut“, so der Scharfschütze, der 
am Sonnabend auf die Unter-
stützung durch „viele Göttin-
ger Basketball-Fans“ setzt.

Basketballer mit Heimspiel

Kämpft mit den ASC-Herren um die Meisterschaft: der 17-jährige SInan Dirim.  Theodoro da Silva

HG-Damen im Kampf gegen Auswärtsschwäche

VON DENISE KRICHELDORF-MAI

Göttingen. Drei Auswärts-
spiele in Folge stehen für die 
HG Rosdorf-Grone bis Ostern 
auf dem Spielplan. Das erste 
führt den Handball-Oberligis-
ten am Sonntag (13.45 Uhr) zur 
HSG Nord Edemissen.

Die ungewöhnliche Anwurf-
zeit ist einer Verlegung geschul-
det, denn eigentlich hätte die 
Partie im Dezember stattfinden 
sollen. So rückt sie in den Fokus 
der Platzierungskämpfe. Ge-
winnt die HSG, ist ihr ein Platz 
im oberen Tabellendrittel nicht 
mehr zu nehmen. Gewinnt hin-
gegen die HG, verdrängt sie den 
Kontrahenten von Rang Fünf 
und reißt ihn ins Mittelfeld mit. 

Doch bei der Auswärtsschwä-
che der HG-Damen, nur ein 
Sieg gelang in der Fremde, muss 
für einen Erfolg alles stimmen. 
Noch hat Lars Rindlisbacher die 
Hoffnung nicht aufgeben, mit 
Pluspunkten nach Hause zu 
kommen. „Ich würde gerne noch 

zwei Auswärtsspiele gewinnen“, 
gibt der Trainer zu, „warum 
nicht in Edemissen?“ Aber er 
weiß, dass es nicht einfach wird. 
Zwar verloren die Gastgeber ihr 
letztes Heimspiel überraschend 
gegen den MTV Post Eintracht 
Celle, kann ansonsten aber acht 
Siege aus zehn Spielen vorwei-
sen. Keine schlechte Bilanz, und 
außerdem ist die HSG das einzi-
ge Team, das bisher in Rosdorf 
gewinnen konnte. 

An das Hinspiel erinnert sich 
im HG-Lager keiner gerne, zu 
chancenlos waren die Damen 
beim 27:36. Wer es dennoch im 
Kopf hat, sollte daraus zusätzli-
che Motivation ziehen. „Wir ha-
ben da etwas gutzumachen“, 
haut Rindlisbacher in diese Ker-
be. „Wir haben eine Chance, 
weil wir uns seitdem Spiel im 
September weiterentwickelt ha-
ben, viel stabiler geworden sind“, 
so der Trainer. Doch das gilt vor 
allem für die Heimspiele, aus-
wärts ist das Team den Beweis 
noch schuldig geblieben. 

Handball-Oberliga: Rosdorf-Grone mit drei Auswärtsspielen / Bisher ein Sieg in fremder Halle

Wollen ihre Auswärtsschwäche überwinden: die Damen der HG 
Rosdorf-Grone, hier Maike Grünewald beim Wurf.  CR 

Göttingen Bowl fällt aus

Göttingen (ar). Die Footballer 
der BG 74 Göttingen Generals 
sind gezwungen, den für Sonn-
tag geplanten Göttingen Bowl 
XIV abzusagen. Nachdem im 
vergangenen Jahr der Göttin-
gen Bowl noch ein Erfolg war, 
stehen in diesem Jahr die Vor-
zeichen anders. Waren 2009 
noch mehr als die letztlich an-
wesenden sechs Teams interes-
siert,  ihr Können unter Beweis 
zu stellen, haben es die Organi-
satoren in diesem Jahr nicht ge-
schafft, genügend Mannschaf-
ten an den Start zu bekommen.

„Wir hatten drei Zusagen“, 
erklärt Organisator Marcus Al-
brecht. Als dann noch eines 
dieser Teams absagte, sei der 
Wille, das Turnier durchzu-
führen, nicht mehr vorhanden 
gewesen.

„Das bedeutet aber nicht, 
dass unsere Fans bis zum Mai 
warten müssen, um das neue 

Team zu sehen“ ergänzt Pres-
sesprecher Philip Arnold. „Wir 
werden den Termin nutzen und 
in der Godehardhalle ein offe-
nes Probetraining veranstalten 
und anschließend ein Trai-

ningsspiel, ein 
sogenanntes 
Scrimmage, 
mit den Han-
nover Stampe-
ders.“ Aus dem 
Turnier werde 
so ein Tag der 
offenen Tür. 
Das Probetrai-
ning beginnt 
am Sonntag 

um 11.30 Uhr und bietet auch 
Sportunerfahrenen die Chan-
ce, hineinzuschnuppern. Um 
15 Uhr beginnt dann das Scrim-
mage mit den Hannoveranern. 
Hier zeigen die Mannschaften, 
wie Spielzüge aufgebaut wer-
den.

Zu wenige Football-Teams / Stattdessen Probetraining

Schwimmer mit Medaillen

Hannover (epw). Drei Bronze-
medaillen holten die Göttinger 
Staffelschwimmer beim Landes-
entscheid des Deutschen Mann-
schaftswettbewerbs im Schwim-
men der Jugend (DMSJ). Zwei 
dritte Plätze gingen an Waspo 
08, der ASC konnte sich einmal 
Bronze sichern. 

Sechs Mannschaften der Wa-
spo 08 hatten sich vor drei Wo-
chen für das Landesfinale der 
DMS/J qualifiziert. Es standen 
Freistil-, Brust- und Rückenstaf-
feln sowie Delphin- und Lagen-
staffeln auf dem Programm. Alle 
Mannschaften hatten für die 
Gesamtwertung fünf Staffeln 
über 4x100m Freistil, Brust, Rü-
cken, Schmetterling und Lagen 
zu absolvieren, wobei die Jugend 
D über 4x50m Schmetterling 
startete. 

Die jüngsten Schwimmerin-
nen der Jugend E Neila Trklja, 
Bernadette Dornieden, Lea-

Wiebke Stietenroth und Julia 
Steinmetz unterboten mit 
14:17,76 ihre Qualifikationsleis-
tung um gut zehn Sekunden 
und eroberten den dritten Platz. 
Einen noch besseren Tag er-
wischten Kevin Fuhrmann, Fi-
lip Donth, Florian Bauer, Fynn 
Kunze und Jarik Strelow, die 
sich um 16 Sekunden steigerten 
und ebenfalls Bronze holten.

Mit einer Bronzemedaille 
kehrte das ASC-Mixed-Team 
der Jugend E vom Landesent-
scheid aus Hannover heim. Ge-
genüber den Bezirksmeister-
schaften vor drei Wochen stei-
gerten sich Annie Nathalie 
Timm, Charlotte Sophie Kla-
ges, Madeleine Schuster, Melina 
Schüttler und Max Henrik 
Wüllner enorm. Sie verbesser-
ten ihre Gesamtzeit über 4x50 m 
Freistil-, Brust-, Rücken- und 
Lagen um beinahe eineinhalb 
Minuten. 

Drei dritte Plätze beim Jugend-Landesentscheid

Göttingen (end). Für das 
Team Göttingen wird es in 
der U-19-Basketball-Bun-
desliga (NBBL) ernst: Am 
Sonntag muss die Mann-
schaft von Finn Höncher 
zum Beginn der Playdown-
Runde nach Oldenburg. 
Beim Nachwuchs des Deut-
schen Meisters starten die 
Göttinger in die Best-of-
three-Serie – wer zuerst 
zwei Spiele gewinnt, sichert 
sich den Klassenverbleib, 
der Verlierer muss in die 
Entscheidungsserie. Geg-
ner dort werden vermutlich 
die noch sieglosen Itzehoe 
Eagles sein. Doch so weit 
will es Höncher nicht kom-
men lassen. 

„Oldenburg hat eine star-
ke Mannschaft und mit Ke-
vin Smit einen überragen-
den Aufbauspieler. Das ist 
alles andere als eine leichte 
Aufgabe“, zeigt Höncher 
Respekt vor der Mannschaft 
von EWE-Junior-Baskets-
Coach Thomas Glasauer. 
„Wir können die Serie nur 
für uns entscheiden, wenn 
wir mit mehr Willen und 
Intensität in die Spiele ge-
hen“,  sagt Höncher, der die 
vergangene Trainingswo-
che als „sehr hart und inten-
siv“ beschreibt. 

In Oldenburg ist der Ein-
satz von Yasin Kolo und Ma-
ximilian Hübner fraglich. 
Die Spieler verletzten sich 
im Training und sind außer 
Gefecht. „Ob beide spielen 
können, kann ich momen-
tan noch nicht sagen – ich 
hoffe das Beste“, so Hön-
cher. Ein Ausfall wäre ein 
herber Verlust im Kampf 
um den Klassenverbleib.  

Schwerer 
Auftakt
NBBL-Playdowns

Waspo-Triathlet 

bei Kiel-Marathon
Göttingen (epw). Waspo-Tri-
athlet Mark Schröder ist er-
folgreich beim Kiel-Marathon 
gestartet. Nach 3 Stunden 10 
Minuten und 45 Sekunden lief 
Schröder bei wechselhaften 
Wetterverhältnissen und viel 
Wind über die Ziellinie am 
Kieler Ostseekai. 

Er wurde damit Dreizehnter 
im mit 300 Startern ausgebuch-
ten Feld und Zweiter in seiner 
Altersklasse. Gesamtsieger des 
Kiel-Marathon wurde bei den 
Männern der in Göttingen 
ebenfalls bekannte Chris Lem-
ke mit einer Zeit von 2:43:23, 
bei den Damen siegte die 
Schwedin Jenny Jansson, die 
mit einer Zeit von 2:56:01 ins 
Ziel kam.

M. Albrecht 

SCW-Teams 
siegen alle

Göttingen (msp). Die erste Ten-
nis-Herrenmannschaft des 
SCW hat ihr viertes Spiel in der 
Landesliga souverän mit 6:0 
beim TK Goslar gewonnen. Ge-
gen dezimierte Gastgeber wurde 
in den Einzeln der Sieg gesi-
chert. Spille, Ilgner  und Rückert 
holten die Punkte. Für die an-
schließenden Doppel konnten 
die Gäste einen Ersatzspieler 
aufbieten, jedoch entschieden 
Spille/Ilgner und Rückert/
Specht die Begegnungen für 
sich. Damit bleiben die Auf-
stiegs-Hoffnungen gewahrt. 

Auch die zweite Herrenmann-
schaft hat in der Verbandsklasse 
ihre Ambitionen unterstrichen 
und ist nach dem 4:2 beim TV 
Salzgitter-Gebhardshagen nur 
noch ein Unentschieden vom 
Aufstieg entfernt. Die Einzel 
gingen auch hier klar an die Gäs-
te aus Göttingen. Die Doppel 
mussten durch zwei Verletzungs-
aufgaben abgegeben werden. Für 
die erste Damenmannschaft 
nahm die Saison in der Ver-
bandsliga einen versöhnlichen 
Abschluss, und man konnte mit 
einem 6:0 Heimerfolg gegen den 
SV Arnum die Klasse halten. 

Tennis-Landesliga

Badminton-Jugend
Die erste Jugendmannschaft des 
Nikolausberger SC hat den Meis-
tertitel in der Badminton-Bezirks-
leistungsstaffel Braunschweig er-
rungen. Mit drei Siegen am letzten 
Spieltag sicherte sich die Mann-
schaft Platz eins.

U-15-Basketballerinnen
Einen Sieg in der Basketball-Lan-
desliga errang die weibliche U 15 
der BG Göttingen im Spiel bei 
RW Sutthausen. Mit 58:52 (27:27) 
setzte sich das Team im entschei-
denden Spiel um Platz vier knapp 
durch. Topscorerinnen bei der BG 
waren Jennifer Crowder (13) und 
Lena Wenke (19). 

Billard-Kreisklasse
Das ASC-Billard-Team hat mit 
zwei Siegen am zehnten Spieltag 
seine Tabellenführung in der 
Kreisklasse Süd ausgebaut. Gegen 
den Tabellenzweiten aus Vienen-
burg gelang ein 7:1-Sieg, und auch 
der Vierte der Liga aus Lauenförde 
bereite beim 6:2 kaum Probleme. 

SPORT KOMPAKT

Reitturnier in  
Bettenrode 
Reinhausen (epw). Auf Hof 
Bettenrode findet am Wochen-
ende das zweite Jugend- und 
Amateurreitturnier statt. Am 
Sonnabend starten ab 11.30 Uhr 
der Wettkampf in der Klasse 
Dressur E, ab 13.30 Uhr das 
Dressurreiten, ab 15 Uhr die 
Reiter und der Führzügelwett-
bewerb beginnt um 16.30 Uhr. 
Am Sonntag werden die Dres-
surprüfungen in den Klassen A, 
L, L Kandare und M ab 11 Uhr 
ausgetragen. Die Meldestelle 
(Telefon: 0 55 92 / 92 73 58) ist 
Sonnabend von 10.30 bis 18 Uhr 
besetzt, am Sonntag ab 10 Uhr. 
Die Starterklärung kann am 
Freitag von 19 bis 20 Uhr unter 
Telefon 01 77 / 1 68 04 50 abge-
geben werden. 

M.Heinemann
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